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Ort: bei Günter Apel 

Beginn: 18 Uhr 

Anwesend: 
Günter Apel 
Karsten Meyer 
Gerhard Faulhaber  
 
(Das war eine sehr  spontane Zusammenkunft zur Festlegung der anstehenden Fahrten, weil ein „Fahrplan“ dringend verschickt werden sollte) 

Zur Sonnenuntergangsfahrt am 22.06. hatte Gerhard Faulhaber ca. 80 Karten verkauft. 

Klassikwelt: Zu den 3 verkauften Karten der Tourist-Info kamen 4, die Gerhard verkauft hatte. 

 

Planung der Fahrt am 10.07.2012 für die KTV Rhenani a (Hermann Schwarz) 

Gerhard Faulhaber spricht mit den Musikern (Bluebirds of Paradise) 

Brigitte Schatz will/soll für Essen sorgen, sie spricht sich mit Hermann Schwarz ab. 

Günter Apel will einen Belegungsplan erstellen und regt an, dass pro Fahrt ein Personalplan 
gemacht wird. 

Karsten Meyer: Wir sollten festlegen, wie viel Zeit wir für den Aufbau brauchen und was die 
Catering-Leute wegräumen sollen. 

Gerhard Faulhaber: Am 01.07. muss der Wohnwagen weg sein. Er will zukünftig Herrn Müllner 
unser Personal für die Fahrten übermitteln. Das Terminproblem ist einfach „dumm gelaufen“. 

Karsten Meyer: Wir müssen besser mit den Catering-Leuten kommunizieren! 

Gerhard Faulhaber erreicht Herrn Lanz nicht zwecks Abrechnung (hat falsche Handynummer, 
bekommt eine andere von Karsten Meyer) 

Gerhard Faulhaber hat in Frankreich eine alte Zapfanlage aus Porzellan vom Ruppaner, er will 
daraus eine transportable(?) Schankanlage bauen. 

Für das Gespräch Franz Hiller / Catering / SWK brauchen wir eine Wunschliste. 

Die Fahrt am 1.7. beginnt bei der Imperia, aber der Wohnwagen muss weg sein… 

 

Planung der Sonnenaufgangsfahrt am 07.07.2012, 5 Uh r 

Fahrtdauer ca. 2 Stunden – Kosten: 20 Euro inkl. Frühstück 

3 Vorverkaufsstellen: Fähre-Kiosk, Adler, Tourist-Info 

Dieter Przybilla will das Frühstück machen, Brigitte Schatz klärt, ob wir frische Brötchen 
bekommen. 

Die Fahrt am 14.07.2012 fällt aus – war für Freunde von Gerhard Faulhaber 
(Ich weiß nicht, welche Fahrt damit gemeint war – der Protokollant) 
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Planung der Vereinsfahrt am 14.07.2012 

Abfaht: 16 Uhr, Foto-Stopps aufzählen 

Gerhard Faulhaber versucht, eine Musik zu organisieren. (Jürgen Waidele war sehr zufrieden) 

Er kalkuliert: 2 Stunden ohne Musik: 300 Euro und geht von 25 Mitgliedern und 15 Nicht-
Mitgliedern aus. 

Günter Apel fragt, wie man den Mitglieder-Rabatt abrechnen könnte. 

Gerhard Faulhaber: Jede Bordkarte hat eine Nummer, die er mit der Mitgliederliste abgleicht. 

Karsten Meyer hält das für nicht durchführbar, solange externe Leute Karten verkaufen.  
Er schlägt vor: Mitglieder erhalten 5 Euro Rabatt, die auf der Fähre ausbezahlt werden.  
So haben die Verkaufsstellen keinen Stress damit, und es besteht die Chance, dass das eine 
oder andere Mitglied auf die Auszahlung verzichtet. 

Bordkarten: Gerhard Faulhaber hatte 200 Stück von Herrn Müllner bekommen und verwendet. 
Franz Hiller hatte die Etiketten dafür gedruckt. Die Karten sollen am 03.07. bei den 
Verkaufsstellen sein. 

Günter Apel will die übrigen Karten am Tag vor der Fahrt bei den Verkaufsstellen abholen. 

Karsten Meyer fragt, warum schon vor der Fahrt? Es reiche aus, wenn man die Zahl der 
verkauften (telefonisch) feststellt. Es könne durchaus vorkommen, dass dann noch Karten 
verkauft werden. 

Günter Apel meint, seine Frau habe vorgeschlagen, dass die Leute die Karten beim Frühstück 
abgeben – an Stelle einer Entwertung. 

Karsten Meyer: Das ist nicht nötig, da es ein Büffet gibt und jeder nehmen kann, bis nichts mehr 
da ist. Gerhard Faulhaber findet das ok. 

 

Planung der Museumsfahrt am 29.08.2012  

Abfahrt 18 Uhr ab Staad.  

Wir diskutieren, von dort nach KN-Hafen zu fahren, dann übern See Meersburg – Hagnau – 
Bottighofen – KN-Hafen – KN-Staad. 

Es zeigt sich, dass 3 Stunden dafür kaum ausreichen – die Fahrt von KN-Hafen nach 
Meersburg dauert allein eine Stunde. Deshalb wird der Halt am Hafen KN weggelassen. 

3 Stunden Fahrzeit, 20 Euro bzw. 15 Euro für Mitglieder, Vorverkauf ab 06.08. 
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Besichtigungsmöglichkeit 

Karsten Meyer schlägt vor, 1 Stunde vor jeder Fahrt die Möglichkeit anzubieten, den 
Maschinenraum zu besichtigen (vorher, weil es dann noch besser riecht und nicht so heiß ist) 

Das wird angenommen (außer bei der 5-Uhr-Fahrt) 

 

Planung Denkmaltag 09.09.2012 

Keine Ausfahrten, da Besichtigungsmöglichkeit gegeben sein soll 
(später klärt Karsten Meyer mit Franz Hiller, dass um 18 Uhr eine Rundfahrt ab KN-Staad stattfinden soll, davor Besichtigung) 

 

Planung Promenadenfest Überlingen 21./22.07.2012 

Wir sollten an beiden Tagen präsent sein! - Verkauf von Souvenirs 

Gerhard Faulhaber: Wer geht wann hin? Günter Apel will das beim nächsten Treffen festlegen. 

Früher wurde eine 24-seitige Info-Broschüre für 10 Euro verkauft. 

Günter Apel: Fähre-Info nachdrucken! 

Gerhard Faulhaber: Besser keine Getränke anbieten, Getränke nur für uns. 

Es muss klar sein, wer auf- und wer abbaut. Er ist bereit, aufzubauen. 

Günter Apel könnte zusammen mit Stefan Bolenius den Platz unseres Standes besichtigen. 

Es fehlt ein Banner – auch für zukünftige Aktionen. 

Gerhard Faulhaber will nach den alten Tafeln suchen. Er hat ein Partyzelt besorgt. 

 

Planung Betriebsausflug Hauptamt am 23.07.2012 

Kosten: Spenden. Andi Thöni bekommt von Gerhard Faulhaber Bescheid. 

 

Infoblatt: 

Günter Apel ist gegen eine Aktualisierung des alten Blattes, weil das die Aufgabe des AK 
Geschichte ist. 

Karsten Meyer ist auch dagegen, aber aus inhaltlichen Gründen. Die letzte Fähre-Info wäre viel 
leichter zu einem aktuellen Infoblatt umzuarbeiten. 

Terminfestlegung:  

Mo, 02.07.2012 Treff Dieter Przybilla, Brigitte Sch atz, Marietta Rauer, Günter Apel 

 
Aufgestellt am 12.07.2012  Karsten Meyer 


